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Vielseitige Zellulosefaser

Die Nachfrage nach zellulosischen Textilfasern wird im zunehmen-
den Masse auch durch ökologische Überlegungen beeinflusst, denn
gerade diese aus dem natürlichen Rohstoff Holz gewonnenen Faser-
gattungen sind biologisch vollständig abbaubar.

Mit einer Jahreskapazität von mehr als

125 000 Jahrestonnen gehört die Len-
zing AG weltweit gesehen zu den gross-
ten vollintegrierten Viskose- und
Modalfaserherstellern.

Die zellulosischen Viskose- und
Modalfasern werden wegen ihrer hohen

Saugfähigkeit, physiologischen Unbe-
denklichkeit und Umweltfreundlichkeit
bei Hygieneprodukten wie z.B. Tarn-

pons, Slipeinlagen, Babywindeln sowie

Inkontinenzprodukten eingesetzt. Wei-

tere Anwendungsgebiete finden sich in
der Medizin, der Kosmetik, im Haus-
halt und bei technischen Textilien, vor
allem als Beschichtungsträger. Lenzing
Modalfasern zeichnen sich durch hohe
Reinheit, leichte Verarbeitbarkeit, texti-
len Griff, hervorragende Bedruckbar-
keit sowie optimale Licht- und Färb-
echtheit aus.

Als Novitäten bezeichnet Lenzing
Feintiter aus Viskose bzw. Modal für

dichtere und gleichmässigere Vlies-
Stoffe. Dieser Vorteil kommt vor allem
in neuen Vliesstoffverfestigungs-
technologien wie z.B. Spunlaced, zum
Tragen.

Die schwerentflammbare Viskosefa-

ser «Lenzing Viscose FR» wird für
Schutzbekleidung (Feuerwehr, Indu-
strie und Militär), Möbelbezugsstoffe,
Bettwäsche, Matratzenüberzüge aber
auch als Flammenbarriere bei Inter-
linern sowie für technische Artikel ein-

gesetzt.
Die Röntgenkontrastfaser Lenzing

Viscoray dient zur Markierung von
Tupfern, Kompressen und Operations-
hilfsmitteln im OP-Bereich.

Sehr erfolgreich verläuft die Pilotpro-
duktion der neuen Zellulosefaser
(NMMO-Prozess), die zum ersten Mal
auf der Techtextil einem breiten Fach-

Publikum vorgestellt wird. Ein umweit-
verträgliches Lösungsmittelspinnver-

fahren führt zu einer neuen Fasergat-

tung, die wegen ihres Feuchtigkeitsauf-
nahmevermögens, der erhöhten Festig-
keit sowohl im nassen und trockenen
Zustand als auch der biologischen
Abbaubarkeit alle Voraussetzungen
mitbringt, zur bedeutendsten indu-
striell hergestellten Zellulosefaser der
Zukunft zu werden.

Anwendungstechnische Beratung
und Produktentwicklung sind ein
wesentlicher Bestandteil des Fasermar-

ketings. Deshalb pflegt das Unterneh-
men den intensiven Erfahrungsaus-
tausch und beurteilt die Veranstaltung
als branchenübergreifenden Treffpunkt
für textiltechnische Innovationen.

Lenzing AG, A-4860 Lenzing

Wie schützen sich
Berufsleute vor
Kälte, Wind und

Wetter?
Um sich bestmöglich vor Wind und
Wetter zu schützen, setzen im Freien
arbeitende Berufsleute vorwiegend auf
wärmeisolierende Bekleidung.

Ohne Unterkühlung und einigermas-
sen trocken durch den Arbeitstag zu
kommen, hatte erste Priorität.

Es gelang jedoch mehr schlecht als

recht. Der Körper war zwar gegen aus-

sen gut abgeschirmt. Gegen innen aber

hatte diese Abschirmung häufig unan-
genehme Folgen:

Ein äusserst unangenehmes, Kälte-
gefühl entstand durch den Stau der Kör-
perfeuchte und dadurch wurde das

sensible, körpereigene Micro-Klima
gestört.
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